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Peitz,

Arbeitso rdnung 2021
§ 1 Gegenstand

Der Betrieb der Schieß-Sport-Anlage der Schützen-Gilde-Peitz v 1673 e V ist di€ wesentliche Voraussetzmg

n . A". e""r"fr". a* Ve.äins. Die iinlralt,ng der Sicherheitss*ndards und der Erhalt d€r baulichen Anlagen

i"ii"g, 
"i"". ""r,, 

fr"rr"n Arbeitsaufuard. A'ile im VereiD organisiertm Mitglieder sind deshalb der Satzung

.nrsnr'echend zu semeillnülzi!,en Leisrungen im Sinne der Wenerhaltung verp[lichlel'

;i;i;;ilt,*;ci*rc;"e"1, irn rotg"noä ai" tRl"hten aller Milslieder, sie wird durch den vorstand

beschlossen, gilt bis iuf widenuf und liegt in der Geschäftsstelle der SGiP aus'

§ 2 Arbeitsleistungen

Arbeftsleistungeo sind aufder Schieß-Sport-Anlage zum Efialt oder-der L{erstellung^derjeweils gültigen

ä"f,"itr"it..t ia*ar, aem Erhalt und / oder der Eiweiterung der baulichen und schießtectmischen Anlagen'

sowie deren Wartrmg zu erbringen.

Alle Loistungen we;en in FoIm unbezahlter, freiwilliger Arbeit geleistet'

Der mii diesir Arbeitsordnung lestgelegte Stundenumfang betägt;

l0 Arbeitsstunden pro Kalenderjakbis zur Voilendung des 65 Lebensjahrs

5 ArbeitsstLrnden pro Kalen<lerjahr vom 65. bis zur VoJlendung des T0 Lebensjahres'

und isl lür iedes Mitglied verbindlich.

Nachfolgende Mitglioder sind von a llon 'Leistu,gen, anch vom finanzietlen Ausgloich' befreit'

- Ehrenmitgl ieder,
- aktive Vo;$andsmitglieder, einschließlich des erweiterten voßtandes

- Kinder und Jugendliihe bis zur Vollendung des 16. L€bensjahres und

- Behinderte bzw. schwer erkrankte Mitglieder
- aitire ÜUungsteite. aie in der Betreuu-ng von Kindem, Jugendlichen und aktiven Mannschaften irt

Wettkampfbetrieb tätig sind.
- Milglieder ab dom 70. Lebensjahr,

- Erbiachte Arbeitsstunden zur Ünterstützung des Betriebes der Schieß-Sport-Anlägen können aufdie zu

erbringenden angerechnet $ erden:

- Vinrerung des \tandonleiler. bci I rlaub oder KranLhcir

- Betreuunivon Gruppen u:rd Einzelpersonen aufder Anlage bei denen ein§ Begleitpllicht notwendig ist'

Im Laufe eineskalenderja'hres aufgenommene Mitglieder haben eine anßiiigezahl vo Arbeitsstülden zu

.liJ.e"". i;J. g"i"i.,Jte Stundei sind nicht aufdlas folgende Kalenderjaht übe ügbar' werden aber dankbar

euil, ri"f-".a..i"f" 
"i"ht 

erbrachte Arbeitslei§tungen isi ein finanzieller Ausgleich (Arbeitsersatz{eistung) zu

erb ngen Diesor beträgt entspreche d dieset Anordnu g

15,001pro Arbeitsstunde und ist zum 31.12. des laufenden Jahros {iillig'

§3 Nachweis & Abrechnung

Jedes Mitglied dcr Gil{te ist ftlr deB Nach*eis der geleistete[ Arbeißstunden sclbst zu-ständig

Li"" 
"nft"fr",ra" 

g.frssungskarte für jedes Mitgiied tiegt im An$eldebüro auf der Schieß-Sporl-Anlage aus

Die Abrechnung erfotgt ab Monat Januar des folgenden Geschäfujahres'

iin"nri"il" o"ior"it ingen sinrl bis 15. Mai des=Folgejalues in bar oder unbar zu enlrichten' Dannch we'den

ai"." r..a..rng"" a.. vireills per Lastscluift eingezogen DJe Nicbteinhaltung der Verpflichtrmg nach

Ableistung der festgel€gten Arbeitssonden

oder der Ziahlung dir E;satzleistung gilt als verstoß gen1 Satzung § 6 Abs 6d

P1äsident SchatT eister

den 07.04-2021
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